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Herren Bezirksklasse

TTC Dietlingen II : TTG Kleinsteinbach/Singen IV 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Okon bleibt gegen den TTC Dietlingen II ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TTG Kleinsteinbach/Singen IV am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Dietlingen II. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:26 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte das Doppel Genthner / Albrecht. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg
haben die Spieler um den Einser Michael Stößer nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Den Sieg von Stößer / Okon konnten Novak / Bechtum im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Augenstein / Bechtum
hatten gegen Genthner / Albrecht beim 7:11, 11:13, 10:12 wenig zu bestellen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Chrzan / Geiger eine 1:3-Niederlage gegen Brkic / Dennig kassierten.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Manuel Novak konnte im Spiel gegen Dominik
Genthner indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Einen
umkämpften Sieg feierte Steffen Augenstein beim 11:6, 8:11, 13:11, 7:11, 11:5 gegen Michael
Stößer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne Satzgewinn für Luka Bechtum verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Filip Brkic. Wieslan Chrzan machte dagegen mit Marco
Albrecht beim 12:10, 11:6, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte David
Bechtum zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Roman Okon, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 7:11, 7:11, 11:8, 8:11. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Daniel
Dennig war für Eileen Geiger letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Dietlingen II und der TTG Kleinsteinbach
/Singen IV. Manuel Novak gelang es, Michael Stößer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch
hingegen für Steffen Augenstein beim 12:14, 12:14, 11:9, 11:8, 6:11 gegen Dominik Genthner. Luka
Bechtum konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marco Albrecht beim
aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Wieslan Chrzan besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Filip Brkic noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für David
Bechtum gegen Daniel Dennig nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch
nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte David Bechtum letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine Wendung des Spiels! Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Eileen Geiger bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Roman Okon. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Keinen
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siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Novak / Bechtum bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Genthner / Albrecht. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen
die TTF Pforzheim, während die TTG Kleinsteinbach/Singen IV am 15.10.2022 gegen den TTC
Tiefenbronn antritt.

 Statistik:
 TTC Dietlingen II

Doppel: Novak / Bechtum 0:2, Augenstein / Bechtum 0:1, Chrzan / Geiger 0:1 
Einzel: M. Novak 2:0, S. Augenstein 1:1, L. Bechtum 1:1, W. Chrzan 2:0, D. Bechtum 1:1, E. Geiger
0:2 

 TTG Kleinsteinbach/Singen IV
Doppel: Genthner / Albrecht 2:0, Stößer / Okon 1:0, Brkic / Dennig 1:0 
Einzel: M. Stößer 0:2, D. Genthner 1:1, M. Albrecht 0:2, F. Brkic 1:1, D. Dennig 1:1, R. Okon 2:0


